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Familienzuwachs beim SRK

Die bisherigen Hilfsorganisationen Schweizerischer Militär-Sanitäts-Verein

SMSV und Schweizerische Lebensrettungs-Gesell-
schaft SLRG sind am vergangenen 26. Juni von der
Delegiertenversammlung des Schweizerischen Roten Kreuzes als Korporativmitglieder

aufgenommen worden. Damit wird die Fortsetzung und
Vertiefung der Zusammenarbeit auf humanitärem Gebiet im
Sinne der Rotkreuzgrundsätze bezweckt.
Die vertragliche Verbindung mit der Schweizerischen Lebensret-
tungs-Gesellschaft datiert von 1963 und hatte zum Hauptziel, das
Rettungswesen in der Schweiz zu vereinheitlichen und zu fördern.
Dank den Bemühungen der Schweizerischen Ärztekommission für
Notfallhilfe und Rettungswesen sind darin auch Fortschritte erzielt
worden. Auf der praktischen Ebene besteht Zusammenarbeit vor
allem zwischen den Sektionen der Lebensrettungsgesellschaft und
dem Jugendrotkreuz in der französischen Schweiz, indem Nothelfer-

und Rettungsschwimmkurse durchgeführt werden.
Der Schweizerische Militär-Sanitäts-Verein war in der Gründungszeit

vor hundert Jahren aufs engste mit dem Schweizerischen
Roten Kreuz verknüpft. Unter den veränderten Verhältnissen
nach den beiden Weltkriegen wurde das SRK mehr und mehr von
sozialen Aufgaben und der Auslandhilfe in Beschlag genommen,
so dass die Beziehungen zum SMSV abflauten, bis neue Tendenzen

- die Mitwirkung des SRK im Zivilschutz und im Koordinierten

Sanitätsdienst, Einbeziehung von Laien in die Krankenpflege
innerhalb und vor allem ausserhalb des Spitals - wieder eine
Annäherung brachten, denn es gilt, alle Kräfte zu sammeln und
möglichst wirkungsvoll einzusetzen.
Wir heissen die neuen Aktivmitglieder, den Schweizerischen
Militär-Sanitäts-Verein und die Schweizerische Lebensrettungs-
Gesellschaft, herzlich willkommen!

Hubert Bucher
Generalsekretär des Schweizerischen Roten Kreuzes
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